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Teilnehmer:

	Name
	Funktion
	Anwesend

Ja
	Nein

	Maria Hagedorn-Post
	1. Vorsitzende
	X
	

	Rainer Post
	2. Vorsitzender
	X
	

	Walter Ossa
	1. Kassierer
	X
	

	Karl-Heinz Höchtl
	Schriftführer
	X
	

	Andreas Wehlitz
	Beisitzer
	X
	

	Ulrich Schrameyer
	Beisitzer
	X
	

	Christian Wanke
	Beisitzer
	X
	

	Ralf Schoppe
	Beisitzer
	
	X


	Tagesordnung

	1.
	Begrüßung

	2.
	Rückblick Jahreshauptversammlung 2025

	3.
	Bericht von der Gesamtvorstandssitzung. Mai 2025

	4.
	Termine 2025

	5. 
	Jahreshauptversammlung 2026 Themenfindung

	6. 
	Einladung aller Gemeinschaftsleiter im November, Überlegungen wie wir die Gruppe besser erreichen können.

	7.
	Verschiedenes: Austausch über Aktivitäten/Sorgen/Infos unserer Gemeinschaften


Hinweis:
Die Tagesordnungspunkte werden in der Reihenfolge protokolliert wie sie in der
 Sitzung behandelt wurden.


Auf separate Punkte zur Abarbeitung wird mittels Pfeiles hingewiesen 
TOP 1 




In ihrer Funktion als 1. Vorsitzende des Kreisverbandes Essen begrüßte Maria-Hagedorn-Post die anwesenden Mitglieder des Vorstandes und Beirats und dankte für ihr Erscheinen. Beisitzer Ralf Schoppe konnte aufgrund einer Dienstreise nicht teilnehmen.
TOP 2
Die turnusmäßige Jahreshauptversammlung, in diesem Jahr mit Neuwahlen, fand am 15. März im Vereinshaus der „Flotten Socken“ in Essen-Borbeck statt. Neben dem Vorstand waren neun Mitglieder aus sieben Gemeinschaften vertreten. Die war auch der einzige Kritikpunkt dieser JHV. 
TOP 3
Als Delegierte hatte die Vorsitzende Maria Hagedorn-Post auf der Gesamtvorstandsitzung des Verbandes Wohneigentum NRW in Dortmund den Kreisverband Essen vertreten. Da das Protokoll der Sitzung in schriftlicher Form noch nicht vorlag, gab M. Hagedorn-Post ihren Bericht aufgrund ihrer vorgenommenen Notizen.
Der Landesverband Wohneigentum hatte zum Jahreswechsel 2024/25 einhundertzehn Gemeinschaften mit 116tsd. Mitglieder zu betreuen. Auch hier gab es deutliche Verluste aufgrund von Todesfällen, Umzüge in Pflege- und Altersheimen, zu verzeichnen. Die Beitragserhöhung fiel hier nicht sonderlich ins Gewicht da die Anzahl der Abmeldung sich im einstelligen Bereich befand.
Um neue Mitglieder zu generieren wurden Interessierten eine dreimonatige kostenlose Mitgliedschaft angeboten. Auf der Baumesse in Dortmund, die vom 13. – 16. März stattgefunden hatte und auf der der Verband mit eigenem Stand vertreten war, wurde das Angebot mehrfach in Anspruch genommen.

Erfolgreich waren auch, zumindest nach Auskunft des Verbandes, die zahlreichen Onlineveranstaltungen, wie auch Veranstaltungen vor Ort. Diese Veranstaltungen umfassen mehrere Themen wie    z.B. Gartenpflege, Vereinsarbeit, Steuern und Rechtschutz. Nach Angaben des Verbandes sollen sich ca. 1,4 Millionen auf der Webseite des Verbandes informiert haben.
Mitglieder des Verbandes Wohneigentum erhielten bisher eine vergünstigte Vor -Ort-Energieberatung zum Preis von 20,00 Euro. Aufgrund des Sponsors Sparda-Bank ist diese Beratung nun bis zum Ende des Jahres kostenlos. 

Die Vorsitzende M. Hagedorn-Post wies auch noch auf die Möglichkeit hin über den Förderverein des Landesverband Hessen Zuschüsse zu den verschiedensten Anschaffungen. Sei es Zelte, Bänke oder auch Veranstaltungen. Anträge müssen über den Verband in Dortmund in schriftlicher Form mit Angabe der Anschaffung und Begründung gestellt werden.

Zum Schluss ihres Vortrages stellte M. Hagedorn-Post den Kassenbericht des Verbandes in schriftlicher Form vor. Die Beisitzer Ulrich Schrameyer und Christian Wanke nahmen diesen mit viel Skepsis entgegen und hatten Fragen, die unsere Vorsitzende allerdings nicht beantworten konnte.
Top 4
Aufgrund von Urlaub, Krankheit und beruflicher Abwesenheit, mussten einige Versammlungstermine geändert werden. Das nahm Maria H-P zum Anlass, die noch verbleibenden Termine auf ihre Durchführung zu überprüfen. Beide vorgegebenen Termine, 1. September und 10. November, können durchgeführt werden. 
Top 5

Für die Jahreshauptversammlung 2026 soll es ein Referat zum Thema „Vorsorge über Digitalen  Nachlass“ geben. Das Thema soll lauten: Was geschieht mit meinen digitalen Daten, Verträgen, Passwörtern nach meinem Ableben.

Bei diesem Thema geht es um Verträge und Passwörter die im Todesfall nicht vorhanden sind und dann zu großen Schwierigkeiten werden können. Ein Thema das alle angeht. 

Top 6
Am 10. November sollen alle Gemeinschaftsleiter und ihre Stellvertreter zu einem Gedankenaustausch eingeladen werden. Dort soll, in loser Runde, über Sorgen und Nöten der einzelnen Gemeinschaften berichtet und diskutiert werden. Davon verspricht sich der Kreisvorstand, dass eine engere Zusammenarbeit zustande kommt. Auch über ein gemeinsames Essen wird nachgedacht. Alle Gemeinschaftsleiter werden persönlich, durch Mail oder in schriftlicher Form, eingeladen.

Der Kreisverband Essen verfügt zum jetzigen Zeitpunkt über zwanzig Gemeinschaften mit 825 Mitgliedern. Hinzu kommen 471 Direktmitglieder die allerding nicht eingeladen werden, da sie keiner Gemeinschaft angehören. 

Top 7

Maria Hagedorn-Post berichtete über einen Erfolg bei der Besetzung des Vorstandes in der Gemeinschaft Arendahls Wiese. Dort hatte die bisherige Vorsitzende aus Altersgründen ihr Amt niedergelegt und die Gemeinschaft stand vor der Auflösung. Nun hat der Enkel der betagten Dame sich bereit erklärt, Mitglied im Verband und in der Gemeinschaft zu werden und diese zu führen.
Eine Anfrage des Beisitzers Ulrich Schrameyer zur ECA Siedlung in Schonnebeck und die weitere Vorgehensweise in Bezug auf offenstehende Gelder, konnte nicht zufriedenstellend beantwortet werden. Walter Ossa teilte mit, dass die Gemeinschaft kein Interesse an einer Zusammenarbeit mit Kreisvorstand und Landesverband habe. W. Ossa wird mit dem ehemaligen Vorsitzenden der Gemeinschaft Kontakt aufnehmen und uns darüber informieren. Die weitere Vorgehensweise behalten wir uns vor.

K-H. Höchtl von der Siedlergemeinschaft Mühlengrund berichtete vom Kinder- und Straßenfest welches am 23. Juni, unter Teilnahme des Essener Oberbürgermeister Thomas Kufen, stattgefunden hatte. Aufgrund der Wetterbedingungen an diesem Tag hatten lediglich 200 Besucher an der Veranstaltung teilgenommen.
Christian Wanke von der Gemeinschaft Am Bunker in Katernberg, konnte voller Stolz berichten, dass 65% seiner Mitglieder digitalisiert werden konnten. Ferner hat die Gemeinschaft ein eigenes Logo erstellt, das er uns demnächst vorstellen wird. 

Nach der Vorstandsitzung luden Maria und Reiner zu einem gemeinsamen Essen ein.
Für die Richtigkeit
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Maria Hagedorn-Post

Karl-Heinz Höchtl

Vorsitzende


Protokollführer

An die Mitglieder


 Vorstand und Beirat


Protokoll 	 der Vorstandsitzung vom 23. Juni.2025 


Fam. Hagedorn-Post, Imkerei 7   45239 Essen


Beginn:  18:00 Uhr    Ende:  19:45 Uhr


Protokollführer: Karl-Heinz Höchtl
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